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Weihnachten, 
ein schönes Märchen

Denke die Märchen beginnen - alle: “Es war 
einmal...” So lautet es in einem Lied von Paul 
Lincke. Und Weihnachten war einmal so „ein 
Märchen“: Traumschön in seinen zaghaf-
ten und doch freudigen Vorbereitungen. Still 
und besinnlich in seiner Andacht. Und heute? 
Übertönt vom Laut der Werbetrommeln zug-
kräftiger Kaufhäuser. Niedergedonnert vom 
Slogan tüchtiger Medien: sensationsgeschen-
ke statt bescheidenes Erfreuen. Wo bleibt da 
Zeit zu innerer Einkehr und Besinnung!

Der Wettlauf der Geschenkesucht nimmt 
immer größere Dimensionen an. Und wie 
sollte es wirklich sein? Ein Zueinanderfinden 
in Liebe. Wer in der Liebe bleibt, der blei-
bt in Gott. Und ER sollte doch dem Mittel-
punkt dieses Festes sein. ER, das großzügige 
Geschenk Gott Vaters. Seinen einzigen Sohn 
preiszugeben allen Qualen irdischen Daseins 
um nur Menschen zu erlösen. 

Vergessen wir das NIE!

Und vielleicht wird auch in uns wieder lang-
sam Stille einkehren und ein inneres Leuchten 
beginnen. Wonach sehnen wir uns alle? 
Nach ein wenig Wärme, Glück und Geborgen-
heit. Durch Liebe zueinander sind wir auf dem 
richtigen Weg dazu. Nehmen wir uns Zeit für 
unsere Mitmenschen und es wird alles besser. 
Seid GUT zueinander! Gebt aus vollem Her-
zen und mit ganzer Seele! Es heißt schon ein 
Sprichwort: ”Wer nicht lieben kann, der 
versteht nicht menschlich zu leben.”

Nehmt euch ein Beispiel von Gottes grenzen-
loser Güte und Barmherzigkeit. Halten wir 
uns an IHN und wir bekommen wieder festen 
Boden unter den Füßen. Bereiten wir unseren 
Mitmenschen einen Gabentisch der Liebe, 
Freude, Dankbarkeit und Toleranz. Dann 
wird auch in uns aus dem kleinen Flämmchen 

der Zaghaftigkeit eine leuchtende Flamme 
der Gerechtigkeit und Güte. Dann freuen wir 
uns wieder auf das große Fest der Liebe. Und 
dann ist Weihnachten nicht mehr ein Märch-
en, sondern strahlende WIRKLICHKEIT. 

Recht frohe und gesegnete Weihnachten 
wünscht allen Pfarrangehörigen, Einsamen 
und Kranken

Ihr Pfarrer
Dariusz Teodorowski CR

Weihnachtsaktion! 

Wir sammeln in unserer Pfarre Toilettartikel 
für das Haus Miriam der Caritas, das Über-
gangs-Heim für wohnungslose Frauen.

Wir bitten um Seife, Waschpulver, Haut-
cremen, Duschgel, Papiertaschentüch-
er, Handtücher, Handfeilen, Tampons, 
Watte, Pflaster, Shampoon, Kamm, 
Bürsten, Deos u.v.a.
Wir machen den Frauen im Haus Miriam mit 
unserer Sachspende große Freude, denn 
selbst könne sie sich kaum auch nur ein bis-
chen Luxus leisten.
Bitte unterstützen Sie auch diese Aktion und 
helfen Sie, den Warenkorb zu füllen!

Abgabezeit :
Vom 8. Dezember 2018 - bis zum 6. Jänner 
2019 in der Pfarrkirche.

Herzlichen Dank,
Brigitta Stefan-Kummerer

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für Dezember 2018

Wir beten zu Gott, unserem Vater, dass 
alle, die das Evangelium verkündigen, eine 
Sprache finden, die den unterschiedlichen 

Menschen und Kulturen gerecht wird.  



Katholisch in Sievering

Dass sich heute globale und grundlegende 
Veränderungen abzeichnen: 
Wer wollte das leugnen? 
Da ist es gut, dass es Fundamente gibt, auf 
die man vertrauen kann. Das Christentum ist 
eine solche Grundlage. 
„Katholisch in Sievering“ beschäftigt sich 
damit und dazu immer auch mit dem Evan-
gelium und den Lesungen vom vorangehenden 
Sonntag. Das nächste Treffen findet kurz vor 
Weihnachten am Dienstag, dem 18.Dezem-
ber 2018, von 18 bis 19 Uhr, im Severini- 
saal, Fröschelgasse 16, statt.
Die Bibelstellen für diesen Tag sind turnus-
gemäß die vom 3.Adventsonntag: Zef 3,14-
18a, Phil 4, 4-7, und Lk 3, 10-18. Wir greifen 
immer auch aktuelle Fragen auf! Gelegentli-
che Besucher sind geradeso willkommen wie 
Stammgäste.

Die Andreas-Runde kommt in ihr 
viertes Jahr!

Seit drei Jahren gibt es im Severinisaal un-
seres Pfarrheims am zweiten Montag jeden 
Monats die offene Andreas-Runde. Eingeladen 
sind alle, die sich hier in Sievering vormittags 
für diese anderthalb Stunden frei machen kön-
nen. Am Beginn steht immer ein halbstündig-
es Referat. Für persönliche Gespräche bleibt 
genug Zeit; besonders dazu ist die Runde da.
Im November hatte die Andreas-Runde unser-
en langjährigen Bezirksvorsteher Adolf Tiller 
zu Gast. Er hat viel Interessantes über seine 
Arbeit für Döbling und Sievering berichtet. 
Vierzig Jahre war er unser Bezirksvorsteher: 
das ist Wiener Rekord! Der Severinisaal war 
gut gefüllt.
Auch im Dezember geht es um das Gebiet, in 
dem unsere Pfarre liegt. Dazu referiert Herr 
Ing. Wilfried Pelz, ein gestandener Siever-
inger und bewährter Sievering-Kenner. Sein 
Thema lautet: „Mein Sievering: Was ich 
hier alles erlebt habe.“
Wann und wo findet das statt: Montag, 
10.Dezember 2018, 10.00 Uhr (bis etwa 
11.30) im Severinisaal des Pfarrheims, 
Fröschelgasse 16.

Gottfried Zwerenz

Senioren / Allgemein
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Senioren

Am Nachmittag des 17.November 2018 wollte 
der Zustrom in den Mariensaal nicht enden, so 
groß war das Interesse an dem angekündigten 
Vortrag unseres Sieveringer Weinhauers Gus-
tav Schreiber. Die Geschichte des Weinbaues 
in unseren Rieden, die sorgsame, mühevol-
le Arbeit in den verschiedenen Jahreszeiten, 
vom Winterschnitt bis zur Lese, das Pressen 
und Vergären bis hin zum Abfüllen des Reben-
saftes, all das schilderte Herr Gustav Schrei-
ber – zum Teil auch mit mitgebrachten Ar-
beitsgeräten in seiner bekannt spannenden 
und ihm eigenen Wortmelodie, die noch von 
kurzen Texten der Mallard-Schrammeln un-
terstrichen wurde. Respekt vor so viel Arbe-
itseinsatz, Können und Gott-Vertrauen, dass 
nicht unerwartete Naturereignisse diese Mühe 
zunichte machen – dieser Gedanke wird den 
ersten Schluck aus dem Weinglas in geselliger 
Runde begleiten.

Zu unserer nächsten Seniorenrunde, am 
Samstag, dem 15.Dezember  2018 um 
16.00 Uhr, im Mariensaal, 1190 Wien, 
Fröschelgasse 16 , einer Adventfeier mit 
dem Muckendorfer Saitenspiel und Frau 
Hilde Philippi lade ich alle herzlich ein. Die 
anschließende Vorabendmesse wird, wie jedes 
Jahr, vom Spitzer-Chor gestaltet.

Elisabeth Schäfer



Unsere Jungschar
Pünktlich zur Gräbersegnung (Allerheiligen) 
waren die von den Jungscharkindern vorbe-
reiteten Windlichter fertig. Und tatsächlich! 
Endlich konnten die Kerzen, die für jeden ein-
zelnen der heuer Verstorbenen der Pfarre ent- 
zündet werden, bis zum Ende der Andacht 
am Friedhof weiterbrennen, geschützt in den 
wunderschönen Windlichtern, ohne nach Se-
kunden vom Wind ausgeblasen zu werden. 
Neunzehn mit Pailletten, Serviettentechnik, 
Bändern, bunten Sand, etc. beklebten  und 
bemalten Gurkengläser standen um das Kreuz 
herum und schufen so ein ganz unsichtbares 
Band zwischen den Kleinsten unserer Gemein-
de und den Verstorbenen, Menschen, die die 
Kinder wahrscheinlich nie gesehen haben, 
aber  ihnen trotzdem durch ihr Basteln einige 
Augenblicke ihrer Zeit gewidmet haben.

Basteln ist überhaupt eine Lieblingsbeschäfti-
gung der Kinder. Es gibt immer diesen wunder-
baren Moment, in dem nach dem aufgeregten 
Herrichten des Materials, Erklärens, etc. plötz-
lich diese Stille eintritt, in der die Kinder ganz 
vertieft in ihr Tun sind. Momente, in die die 
Kinder eintauchen und ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Wo ein schön gemalter Herbst-
baum auf dem Papier sich durch einen verse-
hentlich zu  groß aufgetragenem roten Farb-
fleck in einen roten Blättersturm verwandelt 
und von dem einst schönen Baum nichts mehr 
zu sehen ist, nur noch ein roter Sturm auf dem 
Papier. Ein Kind fängt damit an und schwupp- 
diwupp, der Sturm geht über auf die anderen. 
Es verwandeln sich sämtliche schöne Bäume 
auch in einen roten Sturm. Als Erwachsener 
dann dazustehen und fern jeglicher Beurtei-
lung einfach zu betrachten, wie die Kinder es 
genießen, die Fingerfarbe auf ihrer Hand zu 
spüren und Spaß an diesem Sturm zu haben, 
das ist ein Geschenk. Ihnen diesen Freiraum 
geben zu können, wo sie, anders als in der 
Schule, keinen Druck haben, etwas “ Schönes“ 
abgeben zu müssen, wo sie eine „Vorgabe“ 
auch kreativ verwandeln dürfen, auch das ist 
eine Möglichkeit in der Jungschar.
Die Erstkommunionsvorbereitungen sind ge-
startet. Unter dem Motto „DAS LICHT DES 

Kinder / Allgemein
LEBENS“ bereiten sich heuer 13 Kinder auf die 
Erstkommunion vor. 
Am 17. November fand die alljährliche Mi-  
nistrantenwallfahrt nach Klosterneuburg statt. 
Wir sind wieder nach einem kurzem Gebet 
in  der Nussdorfer Kirche mit den Nussdorfer 
Ministranten und ihren Betreuern zu Fuß bis 
zum Stift gelaufen, und auch Sophie Edlinger, 
unsere Kleinste mit 6 Jahren, hat den weit-
en Weg mit Bravour gemeistert. Die ander-
en Sieveringer Ministranten  Laura, Clemens, 
Thomas und Philipp haben sie auch immer su-
per motiviert und die Begleiter Joe und Britti 
Fleischmann, Petra und Sarah Dornhofer und 
ich hatten noch Tee und Süßes als Stärkung 
dabei. Oben am Stift stieß noch Sevi mit ei-
nem Freund zu uns, womit die Ministranten-
runde komplett war! Die Messe in Kloster- 
neuburg  mit ca. 1000 Menschen (davon ca. 
650 Ministranten) ist immer ein großartiges 
Erlebnis und dank Joe`s Einsatz durften wir 
wieder vom beeindruckendem Chorstuhl aus 
am Geschehen teilnehmen. Am Leopoldimarkt 
durften die Kinder wieder ein „kleines Danke-
schön“ von Pater Dariusz ausgeben. Herzli-
chen Dank an Joe fürs Organisieren der Wall-
fahrt und auch an Britti, Petra und Sarah ,dass 
sie den „Sieveringer Minis“ wieder ihre Zeit 
geschenkt haben.

 
In einer feierlichen Aufnahme wurde Sophie 
am nächsten Tag während des Kindergottes-
dienstes durch Pater Dariusz in die Gemein-
schaft der Ministranten aufgenommen.
Im Kindergottesdienst stand das Thema Helfen 
im Mittelpunkt, zu dem die Jungscharkinder 
auch die Geschichte der Heiligen Elisabeth 
nachgespielt haben. Danach wurden große 
Plakate von den Kindern aus dem Hilfsprojekt 
in Afrika gezeigt. Wie können wir helfen Armut 
zu lindern, was können wir tun? Hier bei uns 
um die Ecke und weit weg in armen Ländern? 
Wir freuen uns schon auf die Advent- und 
Weihnachtszeit.

Sandra Trindade



Taufen:
Marie und Sophie Vyslonzil

Todesfälle:
Frau Elfriede Castellez
Frau Walpurga Bernhart

Kalender Dezember 2018
01.12. Sa 14:00 Adventkranzbinden
  18:00 Vorabendmesse
02.12. So 10:00 Hl. Messe, 1. Advent
08.12. Sa 10:00 Hl. Messe, 
   Maria Empfängnis 
09.12. So 10:00 Kindermesse mit Nikolo
10.12. Mo 10:00 Andreasrunde
14.12. Fr 06:30 Roratemesse, Frühstück
15.12. Sa 16:00 Seniorenrunde
  18:00 Vorabendmesse
   mit dem “Spitzerchor”
16.12. So 10:00 Hl. Messe, 3. Advent
18.12. Di 18:00 Katholisch in Sievering
21.12. Fr 06:30 Roratemesse, Frühstück
22.12. Sa 18:00 Vorabendmesse
23.12. So 10:00 Hl. Messe, 4. Advent
24.12. Mo Heiliger Abend
  11:00 Kinderbetreuung
  16:00 Kindermette
  22:30 Turmblasen
  23:00 Christmette
25.12. Di 10:00 Hl. Messe, Christtag
26.12. Mi 10:00 Hl. Messe. Stefanitag
27.12. Do 18:00 Hl. Messe mit 
   Johanneswein-Segnung
29.12. Sa 18:00 Vorabendmesse
30.12. So 10:00 Hl. Messe, Hl. Familie
31.12. Mo 18:00 Jahresabschlussmesse

Allgemeine Messordnung:
Sonn- und Feiertag   10:00 Uhr
Dienstag    08:00 Uhr
Mittwoch    18:00 Uhr
Donnerstag    08:00 Uhr
Freitag    08:00 Uhr
Samstag (VA)   18:00 Uhr

Sprechstunden des Priesters:

Dienstag  09:00 – 11:00 Uhr
(P. Dariusz)
Mittwoch  14:00 – 16:00 Uhr
(P. Dariusz)
Kanzleistunden:
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Stanglberger)
Freitag  09:00 – 11:00 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142

Regelmäßige Angebote:
Montag 15:00 Uhr Kinder-Gruppe
Jeden 2. Montag im Monat Andreas-Runde 
von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 10:00 Uhr LIMA-Gruppe
  14:00 Uhr Familiengruppe
Jeden 3. Dienstag im Monat Sieveringer 
Bibel- und Glaubensgespräche von 18:00 
- 19:00 Uhr
Jeden 1. Freitag im Monat: Krankenbe-
such von Pater Dariusz
Samstag und Sonntag Beichtgelegenheit 
½ Stunde vor Messbeginn
Jeden 3. Samstag im Monat um 16:00 Uhr 
Seniorenrunde


